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Ein Blatt für heimatliche Art und Kunst

Erscheint jeden Samstag. Redaktion: Falkenplatz 14, 1. St.
Sprechstunden: Donnerstag 1-5 Uhr. Verantw. für den
Inhalt: Dr. Hans Strahm. — Verlag und Administration:
Paul Haupt, Faikenplatz 14,1. Stock. Druck: Jordi&Co.,
tjeip. — Einzelnummer: 40 Rappen. Abonnementspreise:
Jährlich Fr. 12.- (Ausland Fr. 18.-), lialbjährl. Fr. 6.25,
vierteljährl. Fr. 3.2 j. Probeabonnement 3 Monate Fr. 3.-.
Abonnenten-Unfallversicherung (bei der Allgemeinen Versi-
cherungs-Aktiengesellschaft in Bern) : A : Erwachsenen-
Versicherung (1 Person! Fr. 3500.- bei Todesfall; Fr.
5000.- bei bleibender Invalidität; Fr. 2.- Taggeld für
vorübergehende Arbeitsunfähigkeit von 8 Tagen nach dem
Unfall an, längstens während 23 Tagen pro Unfall. —

B : Erwachsenen-Versicherung für 2 Personen, pro Person
wie oben. C: Kinderversicherung (Versicherungssummen
pro Kind! Fr. 1000.- für den Fall des Todes;
Fr. 3000.- für den Fall bleibender Invalidität; Fr. 2.-
Taggeld für Heilungskosten vom ersten Tag nach dem
Unfall an, längstens während 100 Tagen pro Unfall. —
Kombination 1 Pers. 2 Pers. 1 Kind 2 Kinder 3 Kinder 4. u. 111

ijahr: Fr. 9.— 10.50 8.20 10.— 11.60 13.20
'/sjahr: Fr. 4.50 5.25 4.10 5.— 5.80 6.60

'/ijahr: Fr. 18.— 21.— 16.40 20.— 23.20 26.40
Kombinationen für mehrere Personen auf Wunsch.

— Inseratenpacht : Schweizer Annoncen A.-G., Bern. —

Wohl barf unfev Volf, liebe lEibgenoffen, mit hoher
Sreube bie Siege feinet' Vater feiern. sievt eine Uation
unb fHrft bie Hoffnung auf it>ve Üuftmft, wenn fie bie Ca*
ten einer großen Vergangenheit wttrbig ehrt. Hber |fol5
fein auf biefe Caten barf fie nur, wenn fte felber ihrer wert
ifl.

„Sag' an, r^elnctien, £?u ^elbenuatcrlanb,
Wie ift 3T>ein altes Volf bent jetzigen uerwanbt?"

So h<*t uor gweihunbert 3ahten ein geiffeemachtiger Ber*
ner forgetwoU feine (Begenwart gefragt, fo fragt 3ht', lie*
be lEibgenoffen, an biefem (Bebenftage auch unfer Berti,
itebt in une noch ber Sinn ber Sieger non Raupen?
Bern ftch felber treu geblieben im VOefen unb im (Beiff?

Slitä ber 2ÖilIfomm=Stnft)rarf)e bott ©tabtfiräfibent Dr. ©. 58ärtfd)i

Mit dem
Die herrliche

Blauen Pfeil
Glirbetal

Belpberg
Gerzensee
Gurnigel

und ins

Schwarzenburgerland
Schwarzwasserbrücke (zum Baden)
Grasburg und Gantrischgebiet

Lötschbergbahn
vermittelt Ausflüge ins

Oberhasli, Jungfraugebiet, Kiental
Kandertal, Simmental und Wallis

(Lötsehental)

Mit der

Bern-Neuenburg-
Bahn

zum Baden nach:
Murten
Gampelen
Marin und Neuchâtel

Wanderungen :

Sensetal (Laupen)
Mont Vully

Lin klatt tür LeimntiicLe ^rt unä Kunst

Lrscbeint jeden Lamswg. Ledabtion: Lallcenplà 14, i. 8t.
8precbstunden: vonnerstag 1-5 Ilbr. Verantw. Mr den
Inbalt: Or. Nans 8trabm. — Verlag und Administration:
Laul Ilaupt, Lalkenplat2 14,!. 8took. Oruà: lordiâcLo.,
tâeip. — Linrolnummer: 40 Happen. ^pbonnementspreise:
lâkrlicb Lr. 12.- (àsland Ir. 18.-), balbjäbrl. Lr. 6.2z,
vierteljäkrl. Lr. z.25. Lrobeabonnement z sonate Lr. z.-.
Klnmnsntsn-Ilnks»vst»iolisnmg (bei der Allgemeinen Versi-
eberungs^btiengesellsebakt in Lern): /V: Lru-acbsenen-
Versiciicrung (1 I'ersoni Lr. Z500.- bei 'Lodes lall; Lr.
5000.- bei bleibender Invalidität; Lr. 2.- dlaggeld Mr
vorübergebcnde ^rbeitsunkäkiglceit von 8 d'agen naeb dem
Ilnkall an, längstens wäkrend 25'Lagen pro Ilnkall. —

L: Lrwacbsenen-Versicberung Mr 2 Lersonen, pro Lsrson
wie oben. L: Kinderversicbernng (Versicbernngssummen
pro Kind^ Lr. 1000.- kür den Lall des lodes;
Lr. 5000.- Mr den Lall bleibender Invalidität; Lr. 2.-
'Laggeld Mr Ileilungsbosten vom ersten 'Lag nacb dem
Ilnkall an, längstens wäbrend 100'Lagen pro Ilnkall. —
Kombination l pers. 2 Lers. l Kind 2 Kinder z Kinder 4. u. NI

i^sabr: Lr. 9.— 10.50 8.20 10.— 11.60 iz.20
1/2 ^abr: Lr. 4.50 5.2z 4.10 5.— 5.80 6.60

'/«^abr: Lr. 18.— 21.— 16.40 20.— 2Z.20 26.40
Kombinationen kür mebrere Lersonen auk Wunscb.

— Insbtslönpgvbt! 8cbvvei2sr Annoncen Lern. —

Mohl darf unser Volk, liebe Eidgenossen, mit hoher
Freude die Siege seiner Väter feiern. Es- ziert eine Nation
und stärkt die Hoffnung auf ihre Zukunft, wenn sie die Ta-
ten einer großen Vergangenheit würdig ehrt. Aber stolz
sein auf diese Taten darf sie nur, wenn sie selber ihrer wert
ist.

„Sag' an, Helvetien, Du Heldenvaterland,
kvie ist Dein altes Volk dem jetzigen verwandt?"

So hat vor zweihundert Iahren ein geistesmächtiger Ber-
ner sorgenvoll feine Gegenwart gefragt, so fragt Ihr, lie-
be Eidgenossen, an diesem Gedenktage auch unser Bern.
Lebt in uns noch der Ginn der Sieger von Laupen? Ist
Bern sich selber treu geblieben im Mesen und im Geist?

Aus der Willkomm-Ansprache von Stadtpräsident Or. E. Bärtschi
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